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 Vorlage Nr. 08/0316 
Federf. Stadtamt: Referat Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Wirtschaftsförderungs- und  

Grundstücksausschuss 

Bürgermeister Roland 21.08.2008  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Wettbewerb "Ausbau der Fachhochschulen in NRW" 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Mit Schreiben vom 26. Mai 2008 hat Herr Minister Prof. Dr. Andreas Pinkwart die Regio-
nen aufgefordert, sich am Wettbewerb „Ausbau der Fachhochschulen in Nordrhein-
Westfalen“ zu beteiligen. 
 
Vorgesehen sind 

− die Gründung von 3 neuen Fachhochschulen im Umfang von jeweils 2.500 (flächen-
bezogenen) Studienplätzen und 

− der Ausbau bestehender Fachhochschulen in der Größenordnung von insgesamt 
2.500 (flächenbezogenen) Studienplätzen an bis zu 5 Standorten. 

 
In Übereinstimmung mit den Leitlinien der „Initiative Zukunft Ruhr“ sollen bis zu 5.000 die-
ser neuen Studienplätze in den vom Rückzug des Steinkohlebergbaus betroffenen Regio-
nen entstehen. 
 
Die Koordinierung des Bewerbungsprozesses für den Fachhochschulausbau obliegt den 
Bezirksregierungen. 
 
Die Akteure der Emscher-Lippe-Region haben sich darauf verständigt, gegenüber der Be-
zirksregierung Münster einen Ausbau der bestehenden Fachhochschule Gelsenkirchen 
mit ihren heute existierenden 3 Standorten zu favorisieren und auf die Gründung zusätzli-
cher Fachhochschulstandorte in der Region zu verzichten. 
 
In einem Schreiben an die Fachhochschule Gelsenkirchen (s. Anlage), das auch der Be-
zirksregierung und der WiN/ELA zugegangen ist, unterstützt die Stadt Gladbeck diesen 
Ansatz und weist zudem darauf hin, dass für die Einrichtung eines neuen Studiengangs 
Energiesystemtechnik, der von der Fachhochschule Gelsenkirchen geplant wird, im Inno-
vationszentrum Wiesenbusch hervorragende Möglichkeiten für eine Zusammenarbeit be-
stehen. 
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In ähnlicher Weise haben auch andere Städte der Emscher-Lippe-Region gegenüber der 
Fachhochschule Gelsenkirchen Potenziale für eine Zusammenarbeit bei der weiteren 
Ausgestaltung von Studienangeboten in der Region aufgezeigt. 
 
Einzig die Stadt Bottrop verfolgt in dieser Angelegenheit eine andere Vorgehensweise, 
indem sie sich zu einer Kooperation mit der Stadt Mülheim a. d. Ruhr und der dort erarbei-
teten Bewerbung für eine „Fachhochschule westliches Ruhrgebiet“ entschieden hat. 
 
Über weitere Details und mögliche aktuelle Entwicklungen zu diesem Themenbereich 
möchte die Verwaltung in der Sitzung tagesaktuell berichten. 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine x 
  
folgende  
 
Ergebnisrechnung 
 
Ertrag €   Aufwand € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
    darin enthalten:  
    Personalaufwand  
    Sach- und  

 Dienstleistungen   
 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 
 
Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
darin enthalten:      
Zuschüsse      
Beiträge Dritter      
 
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
 
 
Der Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung 
zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 

 - Roland - 
 
 
 
 
 
 
 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
x Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am 21.08.2008 (öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


